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Die die Gewerbesteuer in Zukunft
erhoben wird

der neuen Verordnung über bi«
Lwi -. Gewerbesteuerdurch die Finanz -
«ei« ! Reichs — nicht mehr durch die Ge-
stei,.« ?' "bwohl die Gewerbesteuer Gemeinde »
der w ,^ ibt — haben der Reichsfinanz- und
b , - T^ ichsinnenmintster DurchführungS -
tln . m

-m u tt ö e n getroffen. Sie bringen
valt,

"^ ntliche Vereinfachung für die Ber-" "g und für die einzelnen Steuerpfltch-
lick während bisher zwei Behörden, näm-
vii« » Finanzämter und die Gemeinden, stch

■ Gewerbesteuer beschäftigen mußten,
dav,^ w Zukunft nur noch die Finanzämter
der 8U tun. Die sogenannte ,Lerleguyg *
iai- ^.Ewerbesteuer fällt fort. Das bedeutet .
uJ. Gewerdesteurrpflichtige mit Zweigstellen
v,jt „^ ergl ., hie bisher Gewerbesteuerfragen
ledia ^ bet über hundert Gemeinden zu er- l
fti«»

n batten, es nun nur noch mit dem
b^,

°n»amt ihres Hauptbetriebsortes zu tun
p«Hu

^ kitere Erleichterungen bringt die An -
^ >ung tzt, Einkommensteuerveranlagung,
ab,n/ ? beitliche Steuermeßbetrag wirb daher

jeweils für ein Kalenderjahr, nicht
8l ä, ®’6 bisher, für das vom 14 . April biS
tobt ;k

r* ^ 4. bis 81. 8.) laufende RechnungS -
fc?,,, "* * Gemeinden festgesetzt . Es wird der
hj^ ^weßbetrag im Jahre 1944 für 1S43 be -
ders :. Die Gewerbesteuer wird auf Grund
M ^ teuermeßbetrageS nach dem Hebesatz be-
^ ,,^ t und erhoben . Die Hebesätze „erstarren"
j,^ .bsätzlich auf dem Stande des Rechnungs-
tar tb42, ändern sich also bis auf weiteres
de» ^? "b in ganz besonderen Fällen. Wie bei

^tinkommensteuerveranlagung hat nun

auch bei der Gewerbesteuer der Steuerschuld¬ner Vorauszahlungen zu entrichten , und zwarfür die Gewerbesteuer jeweils am 10. Februar ,10. Mai , 10. August und 10. November. Jede
Vorauszahlung beträgt grundsätzlich ein Bier -tel der Sttuer , die sich bet der letzten Veran¬
lagung ergab. Doch kann bas Finanzamt eine
Anpaffung an die Steuer vornehmen, die sichfür daS neue Kalenderjahr ergeben wird. Die
einzelnen Vorauszahlungen werden auf den
nächsten vollen Reichsmarkbetrag nach unten
abgerundet und nur festgesetzt , wenn sie min-
bestens 5 RM . betragen. Ueber Stundung und
Erlaß von Gewerbesteuer entscheidet in Zu¬
kunft ebenfalls das Finanzamt , und zwar nachden Bestimmungen der Reichsabgabenordnung.
Ferner ist nun auch bei der Gewerbesteuer eine
Jahresabschlußzahlung zu leisten , die über die
vollzogene Vorauszahlung abgerechnet wirb.Es kann also Nachentrichtung oder Zurückzah¬lung erfolgen. Die Wanbergewerbesteuer
fällt aus , weil auch die Wandergewerbescheine
Steuerpflichtigen jetzt von der allgemeinenGe¬
werbesteuer erfaßt werden. Für die Er¬
hebungszeiträume, die vor dem 1. April 1948
enden , haben die Gemeindebehörden auch nach
dem 81 . März , noch AbwtcklungSmaßnahmen
zur Gewerbesteuer zu treffen.

Die Reichsbahn kann nicht warten
Die Reichsbahn führt berechtigte Klage , daß

daS gemächliche Absuchen der Züge nach einem
geeigneten Sitzplatz immer wieder die pünkt¬
liche Abfahrt erschwert und die Ursache vieler
Zugverspätungen bildet. Gegenüber diesen
Rücksichtslosen wird die Reichsbahn künftigkeine Rücksicht mehr üben. Wer sich beim Ein¬
steigen nicht beeilt, bleibt zurück.

Ein Punkte» und ein Privatspiel
Der komnienöe Sonntag bringt ein immer

noch kleines Programm im badischen Fußball .
FL . Freiburg und Bf8. Neckarau , die sich am
vergangenen Sonntag schon hätten gegenüber¬
treten sollen, tragen ihr rückständiges Ber-
bandSspiel in Freiburg auS , wobei man wohl
Freiburg als Gastgeber die besseren Sieges¬
chancen einräumen muß .

In Karlsruhe haben sich der FB . Dax-
lanüen und der VfB . Mühlburg zu einem
Freundschaftstreffen verabredet, daS am Sonn¬
tagnachmittag 8 Uhr auf dem Platz deS FB
Daxlanden zum Austrag kommt . Daxlande«
stützt stch auf seine bisherige MannschaftS -
besetzüng, mit der es in den VerbandSspielen
so manchen schönen Erfolg errang , während
Mühlburg verschiedene neue Gastspielkräfte
einsehen kann , die mit dem Stamm der be¬
währten, alten Kräfte zusammen eine starke
Mannschaft bilden, so daß man auf einen inter¬
essanten Kampf rechnen kann.

W . Ernst .

Bann 109 Karlsruhe — Bann 109 Lahr
Am kommenden Sonntagnachmittag. 14.80

Uhr, trifft die Auswahlmannschaft des Ban¬nes 109 im Rahmen der Spiele um die gebietS-
beste Auswahlmannschaft in der Vorschluß¬runde auf die Mannschaft des Bannes 169 Lahr.Sowohl Karlsruhe als Lahr haben ihre bis¬
herigen Spiele gegen Offenburg und Billinge«
bezw. Freiburg und Lörrach siegreich gestaltet,
so daß mit einem interessanten Spiel gerechnet
werden kann. DaS Spiel findet auf - er^ HoA

Kegelmeisterschaste «
I « Fortsetzung der kürzlich in Mannheim

begonnenen Gaumeisterschaften finden am kom¬
menden Sonntag , 18 . April, in der Sporthalle
des Karlsruher Keglervereins , Kaiserallee -
mehrere Entscheidungsspiele statt.

Auf Asphalt starten die Dreier -Klubmann¬
schaften Altstadt -Karlsruhe gegen Gut Holz-
Mannheim, die Senioren -Einzelmeister Höfler-
KarlSruhe gegen Gerber - Mannheim, die
Frauenriegen Karlsruhe gegen Mannheim so¬
wie die Frauen Kästel-Karlsruhe gegen Wolf -
Mannheim, die letztjährige deutsche Frauen¬
meisterin.

Auf der 'Internationalen Bahn treffen stch
die Sechser -Vereinsmannschaften von Karls¬
ruhe und Mannheim, im Dreier -Klubkampf
Bowlingklub Karlsruhe gegen Präzise Acht-
Mannheim sowie die Einzejmeister Zimmer-
mann-Karlsruhe gegen den mehrfachen Natio¬
nalspieler Winkler-Mannheim.

Zugleich findet ein Städtekamvf mit Zehner¬
mannschaften auf J -Bahn zwischen Karlsruhe
und Mannheim statt .

In Anbetracht der Gleichwertigkeit der Geg¬
ner sind recht spannende Kämpfe zu er-
warten , so baß sich der Besuch dieser Groß¬
veranstaltung für jeden Kegelfreunb lohnenwird. L.

Frauenhockeq Mannheim — Frankfurt
In Mannheim steigt am Sonntag ein

Frauenhockeyspiel zwischen den Auswahlmann¬
schaften von Mannheim und Frankfurt .
Die Frankfurter Elf wird nicht in bester Be¬
setzung . spielen können , da die Spielerinnen
des Gaumeisters Sportklub 1880 fehlen . Ob die

auS den Mannschaften Eintracht, Rotweiß.
Höchst und Forsthausstraße entnommenen Spie¬lerinnen gegen die starken Mannheimerinnen ,die zuletzt als badische Gauelf gegen Westmark
7:1 gewannen, mit Erfolg bestehen könnenbleibt abzuwarten.

*

Badens Fußballmeister BfR . Mannheimtritt am Sonntag zu einem Werbespiel in
Biblis an. Das Rückspiel gegen den FSB .Frankfurt wird im Mai nachgeholt.

* Deutsche Schisport -Siege gab es im weiteren
Verlauf der Meisterschaften der norwegischenHird-Organisation in Lillehammer. Die erste
Mannschaft der deutschen Wehrmacht gewannden über 20 Km. führenden Tpähtrupplauf in
2 :08 :88 Stunden vor den Mannschaften bei
Hird und der National Sämling . Bester im
Torlauf war der Tiroler Obergefreite Hasel -wanter.

Was bringt der Rundfunk ?
RetchSprogramm:

12.35—12.45 Bericht zur Lage11.15— 15.00 Unterhaltung mit Willy Steiner
15 .00—15 .30 Travers« Schöner spielt aus16.00 — 18.00 Bunter DamStag-Rachnitttaa
18 .00—18 .10 Hörszene
18.30—19 .00 Ter Zeitspiegel19.15 —1930 Frontberichte20 20—21 .00 Zur guten Laune
21 .00—21 .30 Das deutsche Tanz - und UnterhaltungS .

orchester
Kleines Konzert
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kluordnung zur Wohnraumlenkung
. H- (U_ vom 14. April 1943.
S$i*Jr nmb des 8 1 der Verordnung des RoichS-
Ä, MEommistarS zur Wohnraumlenkung vom
«üuX°2*U 1943 (RGBl. I ©. 127) ordne ich fol“ an : i" ll) * i, Freier Wohnraum
t)

Haben den sreien Wohnraum fest-

^ nioum gllt nach z 2 der ReichSverordming als
d> eine Wohnung leer steht ,

das Nudun -gSverhältnt» (tn«bef. heronT"1 vas rruP-ungs-oeruu -rrniu (tttSbvs .
rfttüntTOfl ) über eine Wohnung rechtSwitt-

•) K !!_H« ndet Wt, „ ^der Inhaber einer Wohnung sttrbt. ohne
stienangehörige zu hinteil . , di« bei seinem
W seinem Hausstand gehört haben.

Hauseigentümer oder sonstige » erfügung»--
bat dar Freiwerden von Wohnungen

fc,. !£«*> einer Woche der Gemeind« zu melden.
beginnt mit dem Tag , an dem der

Mdevsttchtige erfithrt . , . B . durch Kündigung,
KMtnqKurteil . RäumungSvergloich, datz di«
«u, svtng frei wird , bei neuerstellten Wohnungen

. °er baupoti-zeil . BezugSerbaubniS.
Wh . 8 2“ ung uon xgohnraum durch Um- und Ausbau
. ftt» an vorhandenen Gebäuden» . ^ «hnraum in vorhandenen -Gebäuden durch
^üh^ AuSbauten verstlgv. zu machen , haben di«

^ Vsellen . in welchen Häu-fern durch Teilung
l». irrten Wohn-u-ngen od . von solchen Wohnungen,
LZi Inhaber damit einverstan-den sind , ferner
yneü Umbau freier gewerbl. Räume und durch

von Dachräumen Wohnungen verfügbar
aswerihl . Räum« ffÄter

n ein gewerbl. Be-
_ wird . B. infolge
an geordneter Stillegung ,

^ ich, werden können ; gewerbl. Mmn« gÄten
Xi fr . . “

-Vln
iiligei od a. .

kjf^ nen , datz der Hauseigentümer bei einer

qM» Den ivmtxiv , tfcuvvi '
vann (Xi frei, wenn darin

il^ ,,vs»sSchlich nicht «uS-geÜbt Ns

verp-fl . ist, di-e
vorzuireümen od. dmrcü die Gemeinde -u

Unch, Ki4 Vw»rHV-nifvir

tigh v ' "vii, wg v«vL mwiiivi wi * •••*•
Shi-SJ Gemeind« im Dinn deS B-uchst . » getrofs.
I, s 'tMtna Uern-N ki nie ersorderl . TeiSung, Um-

und die jo verfügbar gemachten Wohnungen
einer Woche der Gemeinde zu melden,

beginnt mürber tauvolizeü. Bezugö-

^ »» itg „ n zweäentsrcmdetem Wohnramn u. vor
^ »i ^suhrdum für Verwaltungen u. Betriebe
L3l ' ^ tnifremdsten Wohnranm seinem ursprünol
8>yjvi >«d«r zusüdren zu können , haben die Ge-

iiber die Borschriiien der Verordnung über
lTi * ver Zweckentsremdung von Wohnungen

Wust 1942 (RGBl. I ®. 545) hinan» fest -
'^ Verwaltungen u. Betrteib« de» S-ifentl. u.

htzL^ aten Rechts stch in RLumen bestnden. die
als Wohnungen zu dienen bestimmt

datz diese Verwaltungen u . Betriebe aut
ver Gemeinde, erforderlichenf. beim

anderer für st« geeign. Büro» oder ge»
di« von ihnen innegehabten Räum«

Stdkl ^ n haben u . datz die Ha-uSetgentümer« iJ '* , dtefe Räume nötigenfalls wieder alS
tz7"9en herzurtchten od. die Herrtchtuna durch

^ ^ ^ retnde zu dulden u, di« von dem bisheri¬

gen Inhaber freigemachten Räume atS freien
Wohnranm im Sinn deS jf 1 Abs. z zu behandeln,d) wetche Verwaltnngen u. Betrieb « der öfsentl. od .
privaten Rechts ihren UnterkunftSraum nicht oder
nicht genügend auSnuhen , datz dies « verwattungenu. Betrieb« aus verlangen der Gemeind«, erfor»
derlichens . bet Nachweis anderer für die geeign.Büro- od . gewerbl. Räume freizumachen haben u.
datz die HauSeigeniümer vervst. sind , bi« daran -fhtn
freigemachten Räume an Verwaltungen u . Betrieb«
zu überlasten, die auf Grund einer Matznrwm«!im Sinn diese» Paragraphen ihre btSherig« Unter»
«unft « ifgeben. 8 4

Meldeinuster
Für Me Anmeldungen nach den 88 1—3 ist ein V-or»

brud zu verwenden , der bei den Gemeinden «rhSlfl . ist.
8 5

Srfastung von Wohnraum
Die Gemeinden können freie, neue und wtederg«

Wonnen « Wohnungen (88 1 bis 3) innerhalb von 10
Tagen nach Etngang der vora-«schr . Meldung erfastenu . den in den 88 7 und 8 der ReichSverord-mmg er»
wähnten bevorrechtigten u. degünstigten VolkS-kreisen
e-nttvrechend 8 9 der RetchSverordnung bevorzugt »u-
wetsen. 8 6

Ausnahmen für einzeln« « emeinden
Der Landrot kann für einzelne kreisangehörige Ge¬

meinden nach deren Anhörung bestimmen, datz dt«
vorstehenden Vorschriften für Ne ganz oder »um Teil
nicht zur Anwendung gelangen.

8 7
Inkrafttreten der Anordnung

D-ie-fe « norbnüng tritt mit sofortiger Wir«u-n« in
« rast. Bisherige Sr« . Regelungen über die Melde¬
pflicht von freien, neuen u . wi-edergewonnenen Woh
»mmgen treten autzer Kratt . „DI« an-t Grund der Verordnung über dt« Verm-ie»
tnna freiwerden-der Wobmingen vom 9. 10. 1948
<RGBl. I S . 586) erlastenen Anordnungen der G-e»
meinhen und La-Ndrät« treten autzer Kraft.

KarlSrube . den 14 . April 1913.
Der GauwohnungSkommistar de» Saue» Bade«

Robert Wagner .
Gauletter und ReichSftatthalter.

Dem Buchmacher Walter Vorpghl ln Mainz ist
di« Erlaubnis erteilt worden, bis »um 81 . Dezamder
1943 in seinem GefchSstSraum in Baden-Baden . Go-
ftenfttatze 1, sowie a-nlStzl . der vom Internationalen
Club in Baden -Baden veranstalt . Rennen auf der
Remibahn zu Fffezheim aewerliSmStzlg Wetten bei
Ssfen« . LelstiingSprüfungen der Pferde obzufchMetzen
cd . .zu vermitteln u . dabei feine Angestellte Frau
Helene Labrmann Ww«. geh . Esbach in Baden -
Baden alS Buchmachergebilfln zu beschäftigen .

KarlSrube . den 29. März 1943.
Badischer Finanz - und WirtschastSnrtntster

— Albt, f, Landwirtichaft und Domänen —
*

PersvnensiandSSnderunge «
sh* dem verelch de» Ministerium » de» Kultu»

und Unterricht»
Ernannt : Zum plonmStzlaen Berufsschullehrer der

gutzerpIan-mStz. BeviifSschultehrer Robert Grlbl
( z Zt. im Debrd .) . an der Gewerbl . BerusSfchule in
Eherb-ach und Karl Vogel an der Universttöt Hei¬
delberg : znm Betriebsam . : di« Hausmeister Engel¬
bert Hettz an der UniversttSt Freibura: zum Techn
Assistent : Laborant Franz Dezenter (im Wehrd.)an der Techn . Hochschule tu Karlsruhe : »um Regie-
rungSamtmann Un -iversttStSobertnfp. Wtlh. U h r l ch
bet den kltn . UniverstiStSanfialten in Heidelberg.

Auf Antrag in den Ruhestand »erseht : Oberstudten-
dtreiktor Dr. Hermann K r a k « r t am Karl^ sttedrtch-
Gymuastum in Mannheim .
Prestegesrhlt» verantwortlich : Adolf Pchmtd, Karlsruhe

#Un»»8dSr ttaf uns die
Nachricht , daß unser 1b. Sohn
und Bruder» Schütze

Erwin Westermann
am 15. 3. schwer verwundet wurde
u . am 16. 3. 43 auf ein . Hauptverb .'
Platz sein jg . Leben ffir Führer n.
Vaterland zura Opfer brachte .
Karlsruhe , 15. Apnl 1943.

In tiefer Trauer : Die Eltern und
Geschwister : Ludwig Westermann
und Frau Ida geb . Gerwidc , Oskar
Wettermann , z . Zt . im Osten ,Alfons und Rest Wettermann .

Mit den Angehörigen betrauern
Betriebsfühnmg u. Gefolgschaft den
Heldentod e . Id. Arbeitskameraden .

Södd . Arguswerke , H . Koppen¬
berg KG ., Karlsruhe .

• Unerwartet hart und schwer
traf uns die kaum faßbare
Nachricht, daß uhter lieber,

hoffnungsvoller Sobe, Bruder , Enkel,
Neffe und Vetter

Hans Braun
Gefr. in ein . Artl .-Reg. , in den
schweren Kämpfen bei Noworostjiak
im blühenden Alter von 22 Jahren
für den Führer tind seine geliebte
Heimat den Heldentod gefunden hat.
Seine Kameraden betteten ihn auf
t . Heldenfriedhof' zur letzten Ruhe .
Karlsruhe-Bulach, 15. April 1943.
Bannwaldallee 94.

In tiefer Trauer : Bertold Braun
u. Frau Ida geb. Butz; Oefr.
Helmut Braun, z . Z. im Felde;
Matrose Alfred Bratra, z. Z.
Kriegsmarine : Hedi, Stefan , Ri¬
chard o. Christa Bram , nebst An¬
gehörige» ». alle Anverwaidten .

« Unerwartet erhielt ich die
traurige und Ntchmerzl . Nach¬
richt , daß mein Uber alles

geliebter , herzensguter u . hoffnungs¬voller Gatte
Heinrich Heuser

Hauptmann u. Batl .-Führer in ein.Grzn .-Regt ., Inh . verschied. Kriegs-
auszeichn., nach fast 15iihr. Dienst¬
zeit, in den harten Kimpfen im
Osten, am 14. Mirz de» Heldentod
fand. Sein junges Leben von 34 J.
gab er im Glauben an den Sieg,für sein geliebtes Vaterland . Nun
ruht er m fremder Erde inmitten
seiner Kameraden.
B.-Baden-Ooa, im April 1- 4S.
Sinzheimer Straße 39.

In stiller Trauer : Maria Hepar
geb. Singhof im Namen aller
Angehörigen.

# Statt des erhofften Wieder¬
sehens starb in ein . Kriegs¬lazarett im Osten am 4 4.

43 iniolge seiner schweren Ver¬
wundung unser geliebter Sohn

Hans Helmut Breh
Soldat in ein . jÄger-Regt., Inh. des
EK. 2. im Alter von 20 Jahren den
Heldentod. Er ruht fern der Heimat
auf einem Heldenfriedhof.
B.-Baden, Karlstr . I . 13. April 43 .

In tiefem Leid: Max Breh und
Frau , sowie Anverwandte.

Statt eines erhofften baldigen
pHl Wiedersehens erhielten wir d .

unsagbar schmerzl . Nadir .,daß unser 1b. Sohn , Bruder u . Neffe
Erich Wolf

Abiturient , fJ -Sturmmann in einem
P*nzer -Regt ., sein hoffnungsv ., jg .
Leben im Alter von nahezu 20% J.
am 11. 3. 43 für s gel . Führer und
für die Zukunft uns . Volkes u. d . lb .
Heimat in treuer Pfliditerf . i . Osten
bei den schwer . Kämpfen vor Char¬
kow mit dem Heldentod besiegelte .
Ettlingen , Bahnhofstr . 9, 10. 4. 43 .

In tiefem Schmerz : Die Eltern
Leopold Wolf u . Frau Anna geb.
Karcher , sowie die Geschwister
Rosa, Irmgard , Artur u . Hildegard
nebst Verwandten und Bekannten .

Das dritte Kriegskind,
Cfki ** Schwesterle, ist am 10. 4 .

In Dankbarkeit und
wZ. J 'Ubeth Wenger geb . Bertsch,
bjts (?k *,*J|rMkenhaua, Backnang,IS&al -^ rieutnant Heinrich Wenger,m Wttbg . _

Wir haben uns vermählt: Hans-Georg
Bruns, Hauptmann in ein . Grenadier-
Regt. ,Karlsruhe , Silcherstr . 14, Liselotte
Bruns geb . Rudolph, Heilbronn am
Neckar, Schlageterst r . 100. 17. 4. /1943.

Ihre Kriegstrauung geben bekannt : Otto
Friedmann , z. Z . auf Urlaub , lngeborg
Friedmann geb. Bella . Karlsruhe , 17.
April 1943, Stefanienstraße 21.

Ihre Vermahlung beehren eich an zuzeig. :

v "*r, geben bekannt : Sigrid
Ci'lig V . nöie . Friedenstraße 10,ÄJ »- HtUaiut Wechler, z. Z . Ober-

i» 0re »<j^ , ^ 4H Baldamu#-V '̂ - " April 1913.B ußen : Marli Himmler,
»r< Blaschek, Uffr., z . Z.
nhaal, im April 1943.

^ i' i ”, .'eben bekannt : Brttnhilde
C-UAariaruhe , Bahnhotplatz 14,« elinnl Farrenkopi , Laut

V. Qir “nS geben bekannt : Olga
VWÄ “*"/» !. , Ob . Hilda^ tr .
■Nil yTOltmann, Uffz. bei d. Ltrft-
\ ' i > AA ?g!burg . April 1943.

I

1J*ute unseren gemeinsamen
.Hermann Zeiler , Waffen -

h .VI|J ut «r , zur* Zeit im Feld«,
Knappschneider Khe ..

ix sTraj;iP “Veyßer .§tr . 18. 17. April
» Uhr. Stadtkirche.

Wolfgang Herold,
im Osten,Karlsruhe , Gartenstr . 40.

Z . O .-Schirrm.
im Osten, Elisabeth Herold geb. Mast,• - * * a\ n . April 1943.

Ihre Vermählung geben bekannt : Herbert
Fehn , Oericntsasaessor , Karlsruhe ,
Hauptstr . 67, Margaret « Hesse, Rastatt ,
Rauentalerstraße 6. 17. April 1943.

Karten I Wir zeigen unsere Ver-
Gerhard Pappel, z . Z.

Statt
mdhlung . . .
Oberleutnant , Vors Pappel geb. Hem¬
mer. Karlsruhe , Vinzentiusatraße 6 .
Trauung 17. April , 11.30 Mathlu ^rirche.

Ihre Vermahlung geben bekannt : Karl
Hanselmann. Obergefr . b . d . Wehrm. ,
Käthe Hanaelmann geb. Franz , Karls¬
ruhe, 17. April 1943, Marie-Alexan¬
drastraße 5.

Ihre Vermählung geben bekannt : Robert
Pracht , Oberleutnant , Martha Pracht
geb . Schwald. Karlsruhe , Weinbrenner¬
straße 56. Trauung : 15 Uhr Bonifa-
tiuskirche.

NNhiimT
V 1** i*1* «

»5» Kr * grüB ^ rr

geben bekannt : Dr.
. -Ŷ n*u , Berlin-Grunewald,
. -ben,8 geb. Haas, Karls-

SSt & k grüßen : Adoli Eberhardt ,
ifffrtt geb. Ritzel , H«upt-- April 1943.*

Wir geben unsere Vermählung bekannt :
Joachim Enke cand. med ., z . Z. bei
der Wehrmacht, Ursula Enke geb. Sey -
farth , Gernsbach im April 1943., Leip-
zig C 1, Mozartatraße 9.

Ihre Vermählung zeigen an : Haas neig ,
Hauptmann u. Regt.-Adj . in ein . (mot .)
Greo .-Regt. , Offenburg, Brachfeldstr. 8 ,
z . Z . im Osten, Res ! Fiele geb. Schlei¬
cher. Ludwigshafen am Khein , Haupt¬
straße 19. 17. April 1943.

w- . -n* Ä
D*ngem Warten wurde

J. ' ouTmJ <He Gewißheit , daß
SJ ^ ter Jüngst . Sohn , mein

vite ?n' ^ Siegfrieds lie-

**«lBlnr (l Fuchs
tT . ^ bweren Verwundung ,24. 2 . erhielt , am 8. 3 .

Vwjn iw ' pwlaz . im Osten ge-
< , ^ urde auf dem Hel-

tn Stilino beigesetzt .
ls 19, Ber -
iSJlUfük i. Mark, 14.4.43.
fc fktzN »j ^ raerz : Wilhelm Fudis

Fuchs geb . Siegerhfr iTcMri®d‘ Helmut Fudu ,kelde , u . Frau Anna
<• kam. H . Sieger and

• Hart und unfaßbar traf uns
die Nachricht, daß unser über
alles geliebt . Sohn u. Bruder

Waldemar Amrhaln
Leutnant u . Zugführer in einem
Oeb.-Jäger-Regt., am 30. März 43
an der Eismeer-Front , kurz vor
Vollendung seines 21. Lebensjahres,
für seine geliebte Heimat den Hel¬
dentod fand.
Karlsruhe -Weiheifeld, 12. April 43 .
Murgstraße 6.

In tiefer Trauer : Die Elfern :
Arnold Anrfaein nid Fra« Lina
geb. Oertiser ; die Geschwister :
Josefine Aarheln ; Oberilrer
Erwia Aarheln ; Monika Amrhein;
Magdalena Amrbeln and Arnold
Aarheln .

J | ^ Ganz unerwartet v . mitten aus
dem Glück entriß mir das
harte Sdiicksal mein , allerb . ,

unvergeßl . Mann , der stets glückl.
u . treubesorgt .Vater s . Kindes , uns .
lb . Sohn , nruder , Schwiegersohn ,
Schwager und Onkel

Oskar Flschar
Obergefr . in einem Grenadier -Regt.,
Träger des Sturmabz . In treuester
Pfliaiterfüllung gab er im Alter von
29%; Jahren , kurz vor sein . Urlaub ,in vorderster Linie , westl . Kursk,für seine geliebte Heimat sein jun¬
ges Leben hin . Er ^ruht in fremder
Erde auf einem Heldenfriedhof .
K.-Knlelingen , Saarlands». 40, 15.4.43

In tiefem Herzeleid : Frau Elite
Fischer geb . Linder u . Kind Dieter .
Eltern : Karl Fischer u. Ehefrau
Ida geb . Schneider . Geschwister :
Karl Fischer, z . Zt . Wehrm ., Ida
Martin geb . Fischer, Anna Chro -
koll geb . Fischer, Liesel Hauch
geb . Fischer, Frieda Mayer geb.
Fischer nebst Verwandten . Schwie¬
gereltern : Friedrich Bechtold n.
Ehefrau gb . Zimmermann . Schwa¬
ger : Friedrich Linder . Schwägerin :
Margot Bechtold, Harry .

Trauerfeier : 18. 4. (Palmsonntag ) ,%10 Uhr , ln Knielingen .
Mit den Angehör , trauert auch die
Betriebst , u . Gefolgsch . der Zigar¬
renfabrik Fr. Dörrmann um einen
lb . Arbeitskameraden . Wir werden
sein Andenken in Ehren halten !

« Unerwartet und überaus hart
traf uns die sdimerzl . Nadir ., J
daß m . innigttgeliebter Mann,

der treubesorgte Vater seiner beid .
Kinder , uns . lb . Sohn , Schwieger¬
sohn , Bruder und Schwager
O.-Gafr.Eiigen Knobloch
am 24 . 2 . im Alter ron 32 Jahren bei
den harten Kämpfen bei Krasnodar
s . Leben f . Volk u . Heimat dahingab .
Karlsruhe , Kaisers» . 98 , 14. 4 43 .

In tiefem Schmerz : Frau Lisel
Knobloch geb . Schnepf . Die Eltern
Wilhelm Knobloch u . Frau Rosa.
Geschwister ' Wilhelm Knobloch,
Frida Klingler geb . Knobloch u .
Helene Weber geb . Knobloch.
Zugleich im Namen der Leidtrag .

Wir verlieren in dem Gefallenen
einen allseits beliebt . , pflichttreuen
Arbeitskameraden , dem wir ein ehr .
Andenken bewahren werden .

Die Bibliothek d. Techn . Hodtsch .

# Nach bangem Warten , doch
immer noch Hoffnung auf ein
Wiedersehen, erhielt ich nun

die traurige Nachricht, daß mein
lb. guter Mann, unser lieb., Bruder ,
Schwiegersohn, Schwager u. Onkel

Oswald Tslchmann
Uffz . , O .-Tnippführer der SA. , Inh .
des EK. 2 , des Westwallabz . u . des
lOjihr . Verdienstkr. der NSDAP. ,
im Alter von 32 Jahren den Hel¬
dentod fand. Er gab sein Leben f.
seinen geliebten rührer , Volk und
Vaterland und ruht nun auf einem
Soldatenfriedhof !m Osten.
Baden-Baden 12. April 1943.

In stiller Trauer : Fran Hedwig
Teichmana geb. Frietsch und alle
Angehörigen. '

Mit den Angehörigen betrauern
wir den , Verlust uns. treuen, lang] .
Arbeitskameraden, dessen Andenken
wir stets in Ehren halten werden.

BetriebsfUhrung und Qefolgachaft
der Stadtwerke Baden -Baden.

« Hart und schwer traf uns
nach bangem Warten die .trau¬
rige Nachricht , dafl unser lb . ,lebensfroher Sohn . und Bruder,Kradmelder
Alois Becksrt

am 7. März 1943 im Alter von
18 Jahren bei den schwer. Kämpfen
am Donez sein junges, blühendes
Leben für seine Heimat hingegeben
hat . Er ruht in fremder Erde.
Bietigheim L B., im April 1943.

Tn tiefem Schmerz: die Eltern :
Peter und Maria Beckert, sowie
Geschwister u. alle Anverwandt .

Mit den Angehörigen betrauern
wir einen lieb. . Heiß . Arbeitskame«
raden , dem wir ein ehrendes An¬
denken bewahren werden.Sebastian Fütterer , Prlz .-Zylinder-

Schleiferei, Gaggenau, u. Gefolgsch.

^ Voll Sehtuucht u . Hoffen, im
B festen Glauben an ein bald .,r frohes Wiedersehen , erreichte

mich die kaum faßbare , schmerzl .
Nachricht , daß mein innigstgeliebt .,
unvergeßl . Mann , mein ganzes Glück
u . treuer Lebenskamerad , der her¬
zensgute Vater seines Kindes , unser
lb . -Sohn , Bruder , Schwiegersohn ,
Schwager und Onkel

Artur Seit «
Obergefr . in einem Grenad .-Regt.,am 24 . 3. 43 im Alter von 32 Jahren
ln einem Feldlazarett im Osten für
seine ««liebte Heimat gestorben ist .
Er runt auf einem Ehrenfriedhof
im Osten . Er folgte seinem Bruder
Anton in die Ewigkeit nach . ,
Baden-Baden, 13. April 1943.

In unsagbarem Herzeleid : Frau
Margarete Seite geb . Killian und
Kind Ingrid . Die Eltern : Franz
Seitz und Frau Walburga geb.
Schindler . Bruder : Franz Seitz,z . Zt . b. Wehrmacht , nnd Frau
Hilde geb . ^Bettler . Schwieger¬
eltern : Eugen Killian u . Frau Rosa
feb . Zerr. Rudolf Wurz u . Frau

ugenie geb . Killian . Erich Maje-
rowicy , z . Zt . im Osten , u . Frau
Charlotte gb . Killian u . Kind Edith .

In den harten Abwehrkämpfen
| H | im Osten hat nach Gottes hl.T ® * Willen mein innigstgeliebter ,treubes . , einz . Sohn , mein lb . Enkel,
unser herzensguter Bruder u . Neffe
Uffz . Hermann Belnert

am 4 3. 43 bei Kursk fm Alter von
22 Jahren getreu sein . Fahneneid für
seine über alles geliebte Heimat den
Heldentod erlitten .
Sand, 11. April 1943.

In tiefer Trauer : Die Mutter Elisa¬
beth Beinart Wwe . geh . Schwer .
Grbßtnutter : Marie Beinert Wwe.
geh . lieh . Schwestern : Melanie ,
Annemarie , Herlinde und alle An¬
verwandten .

Trauerfeier : Sonntag , W . 4., Hfl Uhr .

Hart und überaus schmerzlich
ßW » traf uns die Nachricht , daß

unser lb . Sohn und Bruder
Franz Stiefvater

Pionier in einem Sturmbatl ., am
19. 2. im blüh . Alter von 19 Jahrenfür Führer , Volk und Vaterland im
Osten den Heldentod starb .Zunsweier , 13. April 1943.

In tiefer Trauer : Josef Stiefvater ,Zugschaffner -Anw ., und Frau Anna
geb . Zapf und Anverwandte .

Mit den Angeh . betrauern auch wir
den schmerzl . Verlust eines lb . u.treuen , langjähr . Mitarb . Wir wer¬den sein Andenken in Ehren halten !Betriebs!, u. Gefolgschaft Franz

Wroblewski , Automob ., Offenbg .

Jj |̂ Nach Gottes hl .Willen opferte■ Min treuester PfUchterfüll. das
Leben für seine Kameraden

San .- Uffz . Franz Faller
Missionar der Weißen Väter . Am
23. 3. wurde er beim Bergen von
Verwundeten tödl . verwundet . Am
28 . 3. wurde er auf einem Helden¬
friedhof im Osten beigesetzt . Er
stand im 31. Lebensjahre u. im 4. J .sein . Priestertums . Seine 10 Geschw.betrauern ihn tief .
Neusatzeck , 15. April 1943.

Farn . Albert Faller , Fam . Johann
Schaufler , Fam. Josef Faller , Fam.Robert Karcher , Waldmatt ; Fam.
Karl Faller , Freiburg : Fam . JosefMaier , Ottersweier : Familien Fr* .Pfeifer , Gustav Zimmer u . Schwe¬
ster Hedwig Faller , Bühlertal :
Hermann Faller.

Montag , 19. 4. 43, 7.15 U . SeelengoWtesdienst in Neusatzedc , Dienstag
7.15 Uhr in Neusatz .

# Statt des erhofften froh . Wie¬
dersehens traf uns die traut .,schmerzl ., kaum Ußb . Nadir . ,daß mein herzensguter , über alles

feliebter , treusorg . Gatte , uns . brav.ohn y . Schwiegersohn , gut . Bruder,Schwager und Onkel
Franz Fiatzar

Gefr . in ein . Gren .-Rgt., am 21 . 3. 43im Alter von 33 Jahren bei d . schw.
Kämpf, i . Ost . den Heldentod fand.Er gab s. Leben für Führer , Volk u.Vaterland . Er ruht in fremder Erde.
Appenweier , 14. April 1943. •

In unsagb . Schmerz : Gattin Bar¬
bara geb . Keßler , Eltern , Schwie¬
gereltern , Geschwister und alle
Anverwandten .

« Unfaßbar hart traf uns die
tieftraurige Nachricht, daß
unser lieber Sohn u. Bruder

Walter Beutelspacher
Soldat in einem Oren.-Regt. , als
Kradmelder am 8. März im Alter
von 13 Jahren im Osten den Hel¬
dentod fand. Er ruht auf dem Hel¬
denfriedhof in Woroschilow.
Auerbach. 13. April 1943.

In tiefer Trauer : Eltern : Wilhelm
Beutelapecher und Frau , sowie
Bruder Roland und alle Anrerw .

# Im festen Glauben an das
erhoffte Wiedersehen erhielt ,
wir die unfaßbare Nachricht,

daß nach Gottes hl . Willen unser
lb ., unvergeßl ., einz. Sohn, unser
herzensguter Bruder und Schwager,mein lieber Onkel

Rudolf Geiger
Oefr. in ein . Oren .-Regt., am 19.
März, kurz vor sein. 23. Geburts¬
tag , im Osten gefallen ist. Er wurde
von seinen Kameraden auf einem
Heldenfriedhof zu» letzten Ruhe
gebettet .
Steinbach b . Bühl , Haslach I. W.,den 6. April 1943.

In unsagbar . Schmerz: die Eltern :
Franz Geiger und Frau Aana
geb . Birnbreier ; Frida Geiger ;
Eugen Vollmer a . Frau Rosa geb.
Geiger und Kind Manfred und
alle Anverwandten.

• Unfaßbar hart u . schwer traf
uns nach bang . Warten die
furchtb . Nachricht , daß mein

heißgeliebt ., herzensgut ., unvergeßl . ,treuer Gatte , der lb . Vater uns . kl .
Margarethle , der lb ., gute, sorg.
Sohn u . Schwiegersohn , der guteBruder, Schwager, Onkel u . Neffe

Gefr. Wilhelm RoB
Kradfahrer in einer Panzerjäger -
Vorausabt . , Inh . d . Kriegsverdienst¬kreuz . mit Schw. u . and . Autceich . ,
im Alter von 33Vfcfahren am 3. 3. 43
bei Woroschilowgrad jäh von uns
gerissen wurde .
Nonnenweier , St. Georgen i . Schw.,12. April 1943.

ln unsagbar tiefem Leid : Frau
Elise Roß geb . Regier end , frl-
Margarethe . Mutter : Frau Marie
Roß Wwe . , Diersheim bei Kehl,And. Ziegler , Maurer , u .* Frau ,Nonnenweier . Bruder : Friedrich ,
Georg u . Karl, z . Zt . im Felde ,
loh . Schlager v . Frau Lina geb.
Ziegler , L .-Dinglingen . And . Rie¬
sele , z . Zt . im Felde, und Frau
Emilie geb . Ziegler , rriesenheim .
Arthur Hoffarth u . Frau Luise
geb . Ziegler , Tiengen bet Waldsh .Albert Renkert , z . Zt . im Osten ,u . Frau Marie geb . Ziegler , Vil-
lingen . Familie Karl Knab, Mech. ,Diersheim .

Trauerfeier : Sonntag , 18. 4. 43 , 14U .
Um den toten Helden und lb . Ar¬
beitskameraden trauert auch die Fa .und Gefolgschaft

Hans weißer , Bauunternehmen ,St. Georgen 1. Schw.

# Wir erhielten die traurige,unfaßb . Nachricht , daß unser
geliebter , hoffnungsv ., jüngst .

Sohn u . Bruder , Schwager u . Onkel
Wilhelm Frank

Gefr . in ein . Geb .-Jäger-Einheit , im
blüh . Alter von nahezu 20 J . in den
schweren Kämpfen im Osten am
15. 2 . in treuer Pflichterfüllung ge¬fallen ist . Er ruht in fremder Erde.
Sandweier , 12. April 1943.

In tiefer Trauer : Die Eltern Josef
Frank u . Frau . Feldw . Anton Frank,
z . Zt . im Osten , u . Frau , Leoni
Frank . Sonderführer Karl Treu ,
z . Zt . im Osten , und Frau geb.
Frank , Miltenberg a . M ., nebst
allen Verwandten .

Wir verlieren durch den Heldent ©4
uns . lb . Arbeitskameraden e . brav .,
pflichteifr ., hoffnungsv . Gefolgsm .,
dem wir stets ein ehrend . Andenken
bewahren werden .

Betriebs! , u . Gefolgsch . der Fa .
Wilhelm EU, Gipsermeister , B.-
Baden, Rbelnstr . 31.

Statt eines baldigen frohen
wBä Wiedersehens erhielten wir die
TT unfaßbare , schmerzliche Nach¬
richt , daß uns. lb.» einz. Sohn. uns.
guter Bruder , Schwager , Onkel,
Neffe , mein lieber Bräutigam

Klaus Groß
Obergefr . bei einer Sturm-Pionier*
Abt ., im Alter von 21 Jahren nach
seiner dritten schwer. Verwundung,
am 21. März 1943 für seinen Füh¬
rer und seine geliebte Heimat den
Heldentod gestorben ist . Er ruht
fern von seinen Lieben auf einem
Heldenfriedhof im Osten.
Offenbare , 13. April 1943.
Oraben-Allee 6 .

Io tiefer Trauer : Nfkl. Groß n .
Frau Klara geb. Jordan ; Albert
Heuberger , Rottenführer, z. Z.
«n Osten u . Fran Annl geb.
OroS mit Kind; Max Mayer,
Oberschirrmeister , Z . Z . im Osten
u . Fran Lotte geb. Groß ; Fritz
Mayer, Obergefrejter , c. Z . in
Afrika und Fran Irma geb. Groß
mit Kindern ; Braut : Lisbeth Stol¬
zer mit Angehörigen.

J ^ Aro 5. 4. verstarb in einem
| DlFeldIaz . infolge einer schwer .
TT Verwundung unser lb . Sohn

Johannes QräB
Obgefr . in Diner Panzer -Jäger-Abt .,
im blüh . Alter von 23 Jahren für
sein geliebtes Vaterland . Seine Ka¬
meraden betteten ihn auf einem
Heldenfriedhof zur ewigen Ruhe.
Bohlsbadi , 13. April 1943.

In tiefer Trauer : Otto Stärk und
Frau , Luise geb . Graß , Geschwist.
und Anverwandte .

Durch seinen Heldentod verlieren
auch wir ein . tüdit ., treuen Mitarb .
u. guten Kameraden . Wir werden
sein Andenken in Ehren halten !

Betriebs!, u . Gefolgsch . Fr. Wro¬
blewski , Automobile , Offenburg .

• Hart u . schwer traf uns die
traur . Nadir ., daß mein lb .,
guter Sohn , unser lb . Bruder ,Schwager und Onkel
Pavld Göpper

Obgefr . in ein . Gren .-Regt., Inh .des EK . 2 , Inf .-Sturmabz ., der Ost
med . Uj des Verw .-Abz ., bei den
schweren Kämpfen im Osten am
24. 2., kurz vor sein . Geburtstag ,gestorben ist . Getreu sein . Fahnen¬
eid opferte er sein Leben f . Führer ,Volk und Heimat .
Eckartsweier , 12. April 1943.

In tiefer Trauer : Frau Barbara
GOpper Wwe . geb . Reibel . Farn .
Jakob Wächter , Willstätt . Fam.
Jakob Göpper , Diersheim . Wilh .
Göpper , z . Zt . im Osten . GeorgFromm , z . Zt . im Osten , u . Fam .,Bammental , Hermann Göpper , z.
Zt . i . Osten , u . Familie . Otto
Göpper , z . Zt . i . Afrika ; Frida u .Irma Lutz u. alle Anverwandten .

Trauergottesdienst : Sonntag , 18. 4 .,3 Uhr , in Eckartsweier in der Kirche.

Aus einem arbeitsreichen Leben ver¬schied heute , wohlvorbereitet , meinlb . Mann , unser treusorg . Vater ,Schwiegervater , Großvater , Bruder ,Schwager und Onkel
Rudolf Relchllng

im Alter von nahezu 62 Jahren .
Ettlingen , Karlsruhe , Stuttgart , Ost¬
ringen , 15. April 1943.

In tiefer Trauer : Frau Frieda
Reichling geb . Walter . Max Reich-
ling , z . Zt . im Osten , n. Frau
Marga geb . Pahl . Fritz Schneider ,x. Zt . in Riga , u . Frau Maria geb.
Reichling. Hugo Reichling u . Frau
Charlotte geb . Muskulus . Werner
Reichling, z . Zt . im Osten , undFrau Leonie geb . Schenk. WilliKeller , im Osten , z . Zt . a . Urlaub ,u . Frau Hilde geb . Reichling und
6 Enkelkinder .

Trauerhaus : Ettlingen , Rheinstr . 167.Beerdig, in Ettlingen , Samstag, 14 U.

• Wir erhielten die unfaßbare,
traurige Nachricht, daß unser
innigstgel .” herzensgut . Sohn

u. guter Bruder, mein lb. Onkel»Enkel n . Neffe (31622
Herbert Federer

Soldat in e . Gren .-Rgt.» 4nh . des
Verw.-Abz., im Alter von 181/« J .
am 10. März 43 sein jg . Leben für
seine geliebte Heimat dahingab . Er
folgte nach einem halben Jahr sein,
lb . Schwager Martin . Beide ruhen
fern ihren Lieben in fremder Erde.
Oenebach, 13. April 1943.

In tiefer Trauer : Fam. Max Fe¬
derer ; Irma Otteni Wwe. geb.
Federer u. Kind Höret Martin n.
alle Verwandten,

Wie sein älterer Bruder , der
Leutnant zur See , Wolfgang
Rehm , starb den Heldentod

für Führer und Volk unser Sohn,Bruder , Schwager und Lebensge¬fährte, Oberstammführer
Kurt Rehm

-Untersturmführer , Führer des
ungbannes Fritzlar -Homberg ( 192) ,
räger des gold . HI .-Ehrenz. , des

EK . 1. u . 2. Kl ., des Sudetenord.
und der Ostmedaille . Er starb im
Alter von 24 Jahren am 14. 3. an
seinen am 11. 3. 1943 bei der Er¬
oberung von Charkow erlittenen
Verwundungen.
Kassel, Huttenplatz 11, 14. 4. 1943.

In stolzer Trauer : Ernst Rehm ,Oberarbeitsführer , z . Z . Res .-La¬
zarett V. Kassel; Johanna Reha
geb. Schroeder, Kreisfrtuen -
schaftsfüherin; Barbara Fecht geb.
Rehm ; Konrad Fecht, z . Z . als
Oefreiter im Felde ; Klaus Rehm ,
z . Z . fi -Mtnn im Felde ; Hilde
Barth , D .R .K.-Heli. , im Osteins.

Nach läng. , schwerer Krankheitverschied heute, wohlvorbereitet ,unser Bruder , Schwager u . Onkel
Ludwig Köhler

Kupferschmied.
Durmersheim, 16. April 1943.Werderstraße 335.

Im Namen aller Hinterbliebenen :Karl Heinrich Becker,
Mineralwassergeschäft.

Beerdigung : Sonntag mitt. 15 Uhr.

Nach Gottes hl . Willen ist uns . lb .Vater , Großvater u . Schwiegervater
August Schickis

Landwirt , - nach läng ., mit Geduld
ertragener Krankheit im Alter von79\ Jahren von uns gegangen .
Kleinseeinbach, 16. April 1943.

In tiefer Trauer : Familie EmilKomm, Familie August Schldcle,Wilferdingen ,nebstAnverwandten .
Beerdigung : Samstag, 15 Uhr .

Gott der Allmächtige hat meine
innigstgeliebte Frau

Dora Jntz ~
geh . -Rümelin , meine in der Fürsorgeum midi unermüdliche u . treueste
Lebensgefährtin , unsere unvergeßl .Schwester u . Schwägerin , Tante u .Großtante am 11. 4. 43 zu sich in
die Ewigkeit abberufen . Die Heim¬
gegangene wurde in der Stille am
15. 4 43 in Freiburg beigesetzt .
Karlsruhe , Wendtstr . 13, 16. 4 43

In tiefstem Leid , zugl . im Namen
aller Anverwandten : Dr . )ur . Ri¬
chard Jutz , Oberjustizrat u . Notar .

Ara Mittwoch, 14. April , abends,entschlief meine geliebte Frau und
Mutter unserer Carla ,
lngeborg Wlnkalmann
geb.. Scheffler» im 38 . Leoensjahr.
Karlsruhe , 16. April 1943.
Kurfürstenstraße 18.

Gerhard und Carla Wiakelmana.
Im Namen aller übrigen Angehör. :
Elly Scheffler geb . Baumann.

Einäscherung Montag , 19. April 43,11 Uhr im Krematorium.
Beisetzung der Urne in Stettin.

Nach kurzem Krankenlager ent¬
schlief am 15. April 1943 unsere
lb. Mutter, Großmutter u . Tante
Margareth« FQtterer

geb . fteinmuth, im Alter von nahezu
82 Jahren in Forchheim.
Karlsruhe , 16. April 1943.

Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen : Familie Oskar Dengler,Karlsruhe ; Familie Bertbold Ptit -
terer , Forchheim, nebst allen An¬
verwandten.

Beerdigung : Sonntag nachmittag
V»5 Uhr m Forchheim.

Statt Karten ! Der Herr über Leben
u . Tod hat am 11. 4. nach längerem ,mit großer Geduld ertrag . Leiden ,jedoch rasch u . unerwartet , uns . Ib .Mutter , Großmutter , Schwieger¬mutter , Schwester u . Tante

Jullana Simon
geb . Händel , Ratsdir -'X’itw. , ausuni . Mine genommen . Wir haben
«ie an der Seite uni . lb . Vater« xurletzten Rühe gebettet .Für die viel . Beweite der aufridit .Teilnahme von hier u . au. wärta anun«. «dimerzl . Verln» u . für die
Br°ß« Beteilig, am Leichenbegängnisu. Trauergottesdienst sowie für dieKranz- u. Blumensp . ein herzl . Ver¬
gelts Gott ! Dem Kirchencbor für d .erheb . Gesang am Trauerhatn o.Grabe innigsten Dank .

Die trauernden Hinterbliebenen .
Weller , 14. April 1943.

Au« einem arbeitareichen Lebenverschied beute unerwartet raschunsere liebe, herzensgute Mutter ,Schwiegermutter, OroBmutter undTante, Frau
Katharina Hamann

geb. Heim , im Alter von 61 Jthr .
Gaggenas , Goethestr. 1, Kosatatx ,Mannheim. 15. April 1943.

In tiefem Leid : Maria Fritz geb.
Hamann und Joaef Fritz , z. Z.
Hauptmann bei der Luftwaffe;Fritz Hamann, z. Z . im Osten
u. Frau mit Kind; Erich Hamann,
z . Z . bei der Wehrmacht, Frau
mit Kind u. alle Angehörigen.

Beerdigung : Sonntaft, 18. April 43,15 Uhr , Waldfriedhof Gaggenau.

Statt Karten ! Aua einem arbeitsr .
Leben verschied heute uns. liebe
gute Mutter und Großmutter

Sofie Hauefc
Bierbrauerswitwe , am Vorabend ihr.
77. Geburtstages .
Kirrlach , Kronenstr . 10, 15. 4 43 .

Die trauernden Hinterbliebenen:
Fam. L . Weber, Mannheim; Fam.
L. Kaiser, Mannheim; Fam. K .
Hauch» Kirrlach ; Fun . J . Hauch,
Staßfurt ; Fam. O. Eiaefe, Ober-
Krombach; Fam. E . Hauch, Mann¬
heim ; Fam. H. Lttdera ». Angeh.

Beerdigung : Sonntag , 18. April 1943,14.30 Uhr vom Trauerhaue aus.

Statt Karten I Wir danken f . d . viel .
Beweise aufr . Teilnahme sowie f . d.
Kranz- u . Blumensp. anläßl . d . Hin¬
scheid . m . lb ., unvergeßl . Mannes ,Vaters , Schwiegervaters , Schwagers
u . Onkels Pg . Georg Weidmann,
Schloßgartenverw . Bes . Dank der
Ortsgr . d . NSDAP . Mitte I , des Do¬
mänenamts , d . Gefolgsch . d . Schloß-
gartenverw . sowie H . Pf. Mondon
u . d . Krankenschwestern .

Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen : Frau Albereine Weid¬
mann geb . Baumann, Wwe .

Karlsruhe . Hans-Thoma-St .6,15 .4.43.

Statt Karteul Der Herr über Leben
u. Tod hat nach kurzer Krankheit
Frau Anuvf Geier Wwe. geboreneErhärt , Innaber des gold . Mutter-
ehrenkr ., ihren Kindern entrissen.
Wir haben die Verstarb , in Frei¬
burg zur letzten Ruhe gebettet.
Allen, welche uns in so zahlr . Weise
îhre Anteilnahme bekundet haben,ein herzl . Vergelts Gott.

In tiefer Trauer : Im Namen der
Kinder u . Verw* die Mutter Frau
Hermine Erhärt Wwe. geb . Keller.

Bruchaal. Freiburg , 5. April 1943.

Für die vielen Beweise aufrichtig
Teilnahme, die uns anläßl . des
dentodes uns. lb ., brav . u . unver-
geßl. Sohnes u. Bruders Willy Neff
zuteil würden, sagen wir allen una .
herzl . Dank. Bes. Dank der Firma
u. Gefolgschaft Hettmannsperger &
Löchner, Papierverarbeitungswerk .

In tiefem Leid: Familie Ernst
Altboft und Angehörige.

Bruchsal, 9. April 1943.
Weidenbusch 13.
Trauergottesdienst Palmsonntag, IS»
April , 16 Uhr» Lutherldrcbe.
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